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Die Abteile

Die Salons

Die Gemeinschaftszonen des La Robla-Expresses 

bestehen aus drei gemütlichen Salon-Waggons mit 

einem permanenten Bar-Service, die mit grossen Fenstern 

ausgestattet sind, um die langsam in dem Rhythmus 

des Zuges vorbeirauschende Landschaft zu geniessen 

oder mit anderen Gästen an einem unserer Tischspiele 

teilzunehmen.

Jeden Morgen können Sie in diesen Salons das köstliche 

freie Buffet geniessen, das für das Frühstück zubereitet 

wird. Der Reisende verfügt über die Tagespresse, 

Zeitschriften, Bibliothek, Videothek und Fernsehen. Die 

Salons sind klimatisiert und verfügen über Lautsprecher 

und Hintergrundmusik sowie den Kunden zur Verfügung 

stehende Computer mit Gratisanschluss an das Internet. 

Diese Salons sind für die Durchführung von Konferenzen, 

Besprechungen, Kursen und Sitzungen geeignet, weil 

sie mit einem Riesenbildschirm, Computeranschluss, 

Lautsprechern usw. ausgestattet sind. Ebenso verfügen 

sie über Räume, um entspannt einen Drink zu nehmen und 

Musik zu hören.

Der La Robla-Express verfügt über vier Schlafwagen mit sieben Abteilen 

in jedem von ihnen, die alle mit 2 Liegebetten pro Abteil, Kleiderschrank, 

Leselampe, Klimatisierung, Hintergrundmusik, Lautsprechern, Telefon 

usw. ausgestattet sind; eine moderne und jugendliche Atmosphäre, die 

Ihnen eine komfortable Erholung ermöglichen wird. Jedes Abteil hat sein 

eigenes Badezimmer mit Hydromassage-Dusche, Waschbecken, WC 

und Föhn. Die Stromspannung beträgt 220 V.

Das Innere des gesamten Zugs ist verbunden, damit sich die Reisenden in 

seinem gesamten Verlauf frei bewegen können.

Der Zug verbleibt über Nacht im Bahnhof, damit der 

Reisende bequem ausruhen kann. Der Zug wartet im 

Bahnhof auf diejenigen, die die Nacht geniessen wollen, 

die ihnen jeder Ort bietet.



■ Erster Tag, Dienstag
Der Zug fährt in dem FEVE-Bahnhof in Gijon um 8.45 Uhr 

ab, und die Passagiere können sich an Bord von 8.00 

Uhr bis 8.30 Uhr anmelden; nach dem Empfang bringt 

die Besatzung die Reisenden in den Abteilen unter und 

zeigt die Gemschaftszonen des La Robla-Expresses. Wir 

beginnen unsere Reise, und der erste Halt ist Ribadeo, 

eine der wichtigsten Städte der Küste von Lugo, wo wir an 

einer geführten Besichtigung der Altstadt teilnehmen. Nach 

dem Essen besuchen wir den Santa Cruz-Aussichtspunkt, 

der uns eine der besten Aussichten auf die Ria des Eo-

Flusses, den Verladeplatz, der stummer Zeuge der 

ehemaligen Seemannsaktivität ist, und den Leuchtturm 

bietet, der in einer Umgebung von grosser landschaftlicher 

Schönheit liegt. Danach haben wir Freizeit bis zu dem 

Abendessen in einem guten Restaurant der Zone, und 

anschliessend können die Reisenden das Nachtambiente 
dieser schönen Stadt am Ufer der Mündung des Eo-
Flusses geniessen.

■ Zweiter Tag, Mittwoch
Nach einer verdienten Erholung geniessen wir an diesem 
zweiten Tag der Reise ein köstliches Frühstück an Bord des 
Zuges, und danach fahren wir im Bus nach Mondoñedo, 
wo wir unter anderen Kunstschätzen besichtigen: Die 
Kathedrale, das Handwerkerviertel, die Bildungsanstalt 
für Priester (El Seminario). Danach besichtigen wir ein 
beeindruckendes Naturmonument: Der „As Catedrais“-
Strand und Rinlo, eine schöne Seemanns-Pfarrgemeinde. 
Nach dem Essen in einem Restaurant der Zone fahren wir 
im Bus nach Ribadeo, wo uns der Zug erwartet, um die 
Rückreise nach Gijon anzutreten, wo wir gegen 20.30 die 
Reise beenden.

■ Erster Tag, Donnerstag
Von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr Empfang der Reisenden. 
Die Reise im Zug beginnt, und wir erreichen die erste 
Enklave Galiziens am Ufer der Mündung des Eo-Flusses. 
Abendessen in dem Parador-Hotel und Übernachtung in 
Ribadeo.

■ Zweiter Tag, Freitag
Nach einer aufbauenden Erholung und während des 
Frühstücks an Bord des Zuges erreicht dieser Viveiro, 
eine bildhübsche ummauerte Stadt; Besichtigung und 
Ausblick von dem San Roque-Berg.Danach erreichen wir 
im Zug Ortigueira, von wir im Bus Richtung Cariño fahren. 
Mittagessen in Cedeira. Nach dem Essen führen wir 
unseren Ausfl ug bis zu der Cabo Ortegal-Landspitze fort, 
deren beeindruckende Steilküsten und Ausblick von dem 
nördlichsten Teil Spaniens etwas Einzigartiges sind. Wir 
führen unseren Weg bis zu dem St. Andreas-Heiligtum in 
Teixido fort und von dort nach Cedeira, um danach nach 

Ortigueira zurückzukehren, wo wir zu Abend essen und die 
Nacht verbringen.

■ Dritter Tag, Samstag
Nach einem schmackhaften Frühstück an Bord des 
Zuges erreichen wir mit dem Bus und als Pilgerer 
Santiago de Compostela. Wir besichtigen seine Altstadt 
und die Kathedrale. Danach und nach dem Mittagessen 
nähern wir uns Coruña, wo wir den Herkules-Turm, die 
Strandpromenade und den Maria Pita-Platz besichtigen. 
Nachmittags erreichen wir Ferrol, wo wir eine kurze 
Besichtigung durchführen. Abendessen und Übernachtung 
in Ferrol.

■ Vierter Tag, Sonntag
Morgens erreichen wir im Nebel und unter Steilküsten 
Foz, von wo wir uns Mondoñedo nähern. Her nimmt die 
Kathedrale einen überragenden Platz ein. Danach zu den 
Stränden der Küste Lugos. Mittagessen in der Zone. 
Nachmittags steigen wir in Navia wieder in den Zug zur 
Rückfahrt nach Gijon, wo wir gegen 19.30 Uhr ankommen.

“JAKOBSWEG” - 
Route

Gijon/Santiago/Gijon

Siehe Abfahrtsdaten und Preise auf 
der letzten Seite.

Start: FEVE-Bahnhof in Gijon (Asturien) von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr (Donnerstag). Avda. Sanz Crespo, s/n. 33207 GIJON (Asturien). Telf.: 902 555 902

■ Erster Tag, Donnerstag
Empfang der Reisenden von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Die 
Reise im Zug beginnt, und wir erreichen Espinosa de los 
Monteros, wo wir den Bus nehmen und das Karstsystem 
von Ojo Guareña in Sotoscueva besichtigen, eines der 
grössten der Welt. Danach fahren wir von Sotoscueva 
mit dem Zug bis Cervera de Pisuerga, wo wir die Nacht 
an dem FEVE-Bahnhof von Vado-Cervera verbringen. 
Abendessen in dem Parador-Hotel in Fuentes Carrionas 
und Übernachtung in Vado-Cervera.

■ Zweiter Tag, Freitag
Während wir ein schmackhaftes Frühstück an Bord des 
Zuges geniessen, erreicht dieser Matallana, wo wir einen 
Bus nehmen, der uns zu den Valporquero-Höhlen bringt, 
deren Stalaktiten, Stalagmiten und Seen sie berühmt 
gemacht haben. Nachmittags erreichen wir mit dem Zug 
San Feliz. Mit dem Bus geht es nach Leon. Besichtigung 
der Stadt römischen Ursprungs, wo die Kultur und die 
Kunst aus jeder ihrer Poren strömen. Besichtigung der 
Kathedrale von Leon, San Isidoro, der Altstadt und San 

Marcos. Abendessen in seinen berühmten Prieto Picudo 
Weinbodegas und Übernachtung an Bord des Zuges auf 
dem Bahnhof San Feliz.

■ Dritter Tag, Samstag
Während wir an Bord des Zuges frühstücken, bringt uns 
dieser nach Guardo, von wo wir im Bus abfahren, um die 
romanische Kunst der Region Palencias zu besichtigen: 
Carrion de los Condes, Fromista, Villalcazar de Sirga. 
Mittagessen in Fromista. Nachmittags fahren wir mit dem 
Zug von Mataporquera nach Espinosa de los Monteros, 
wo wir zu Abend essen und die Nacht verbringen.

■ Vierter Tag, Sonntag
Nach einem schmackhaften Frühstück nähern wir uns 
zur Besichtigung der Stadt Espinosa de los Monteros 
und Medina de Pomar, wo das Schloss der Konstabler 
und seine Altstadt hervorsticht. Später bringt uns der Zug 
nach Balmaseda, wo wir das La Encantada-Museum 
der Baskenmützen besichtigen und ein typisches Essen 
geniessen. Nach der Besichtigung bringt uns der Zug 
nach Bilbao, wo unsere Reise gegen 18.00 Uhr endet.

“LA ROBLA” - 
Route

Bilbao/Leon/Bilbao

Siehe Abfahrtsdaten und Preise auf 
der letzten Seite.

Start: FEVE-Bahnhof La Concordia in Bilbao. 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr (Donnerstag). C/ Bailen, 2. 48003 BILBAO. Tel.: 902 555 902

“NORD PORTA” - 
Route

Gijón/Ribadeo/Gijón

Siehe Abfahrtsdaten und Preise auf 
der letzten Seite.

Start: FEVE-Bahnhof in Gijon (Asturien) von 08.00 Uhr bis 08.30 Uhr (Dienstag). Avda. Sanz Crespo, s/n. 33207 GIJON (Asturien). Tel.: 902 555 902

Ausser dem Zug wird Sie 

unser Bus auf Ihrer Rundreise 

begleiten und Sie zu den Orten 

bringen, die der Zug nicht 

erreicht.




